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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

VBV/10/2025/24-29 

Gremium VBV 

Sitzung am: 24.03.2025 

Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14 in 15366 Hoppegarten 

Beginn: 18.00 Uhr    Ende:  20.41 Uhr 

anwesend:   

Ausschussvorsitzende(r) 
Herr Seidel     
 
stellv. Vorsitzende(r) 
Herr Radach                                                                          
 
Mitglieder 
Frau Machel 
Frau Pätzold 
Dr. Galeski 
Herr Klahr         
Frau Bauer  
 
Stellv. Mitglieder  
 
 
 

 

Bürgermeister 
  anwesend 
 
sachkundige(r) Einwohner(in) 
Herr Reinhardt 
Herr Jung 
Herr Schulz  
Herr Toleikis 
Herr Borm   
Herr Schimming (entschuldigt) 
 
Verwaltung 
Frau Dähne, Herr Wirsig 
 
Gäste 
- 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 
 

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 

2 Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine Änderung,  
 
3 
4 
5 
6  
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
 

 
Feststellung über Ausschließungsgründen 
Entscheidung über mögliche Einwendungen zur Niederschrift vom  24.02.2025 
Mitteilungen des Bürgermeisters 
Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
Einwohnerfragestunde 
Anfragen der Ausschussmitglieder 
Petitionen und Beschwerden 
Übersicht  über die Vergaben HA / GV 
Sachstand Freiwillige Feuerwehren Hoppegarten 
Personalsituation in der Kernverwaltung 
Aktuelle Satzungen/Ordnungen/Bestimmungen 
Auswahl und Vorbereitung von Veranstaltungen 
Fernwärmeversorgung Hönow 
Sachstand zur Kündigung Danpower 
Sachstand Auftragsvergabe Wärmeversorgung Hönow 
Sonstiges 
 

Öffentlicher Teil 
 

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 
 
Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt. 
 
Der Ausschuss ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern/Vertretern beschlussfähig. 
 

2 Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine Änderung 
Die Tagesordnung wird so bestätigt 
 

     3   Feststellung von Ausschließungsgründen 
                Keine 
 
     4  Entscheidung über mögliche Einwendungen zu den Niederschrift vom  
         24.02.2025 
         Die Protokoll wurde zur Kenntnis genommen 

 
      5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
Herr Siebert es gab im Klärwerk Münchehofe am Freitag einen schweren Arbeitsunfall mit  
         Todesfolge 
 
6      Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden  
          keine   
 
7      Einwohnerfragestunde 
          keine 
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8   Anfragen der Ausschussmitglieder 
Frau Machel Ist der Baustop beim Glasfaserausbau in Hönow aufgehoben? 
Herr Siebert ja, trotzdem gibt es zahlreiche Beschwerden von Einwohnern, auch an  
      Gemeinschaftseigentum was versehentlich als öffentliches Straßenland angesehen  
      wurde. 
Herr Seidel Was hat die Gemeindeverwaltung gegenüber der Deutschen Telekom  
       unternommen? Zerstörung neuer Gehwege 
Herr Siebert der Leidensdruck ist bei der Telekom hoch, es gab zahlreiche Gespräche, die  
        Wartungsfirma der Straßenbeleuchtung wurde von der Gemeinde beauftragt die  
        Schäden zu ermitteln und Provisorien zu schaffen, damit es auch nachts in Hönow  
        wieder hell ist. 
Herr Klahr wann werden die Schäden an den Rigolen beseitigt? 
Herr Siebert fragt bei Herrn Große nach und gibt am 31.03.2025 in der GV eine Info! 
Herr Radach vor einem Jahr wurde der Verwaltung das Grundstück Im Grund 22 aufge- 
        zeigt, wo vorsätzlich vom Grundstückseigentümer ein Regenwasserrückhaltebecken  
        mit Bauschutt verfüllt wurde und als Ersatzpflanzungen Palmen eingesetzt wurden? 
Herr Siebert fragt bei Herrn Große nach und gibt am 31.03.2025 in der GV eine Info! 
Herr Arndt unterstreicht dies, da er dies auch bereits angezeigt hat. 
Herr Reinhardt Warum wurde in Hönow bei der Glasfaserverlegung der Baustop aufgeho- 
        ben, wenn es nicht klappt? 
Herr Siebert Die Breitbandversorgung ist eine wichtige Aufgabe, die um Hönow keinen  
        Bogen macht. Der Auftragnehmer der Telekom hält sich nicht an die Vorgaben. 
Dr. Galeski Wie weit ist das Ordnungsamt dabei mit eingebunden bei der  
        Schadensfeststellung? 
Herr Wirsig es gibt alle 2 Wochen eine Dienstberatung, wo sich der Fb 1 mit dem  
      Ordnungsamt abstimmt. 
Herr Toleikis der Breitbandausbau in Hönow ist eine Katastrophe, die Telekom ist nicht  
       Herr der Sache, auf der Baustelle spricht niemand deutsch 
Herr Siebert bestätigt dies, es gibt diesbezüglich zahlreiche Bürgerbeschwerden. 
Herr Molks fordert, dass dies durch die Verwaltung begleitet und am Ende die Leistung  
       geprüft wird. Die einzige Info für das Rathaus sind die Einwohner, werden Kautionen  
       gefordert? 
 Herr Siebert ist ihm nicht bekannt, 
Herr Reinhardt gibt es ein Ticketsystem für die Schadensverfolgung?   
Herr Wirsig das Ordnungsamt arbeitet mit dem Programm Winowig, es gibt mündliche  
        Abstimmungen  
Herr Molks die Abstimmungen zwischen Ordnungsamt und Fb1 funktionieren, aber der  
        Bauhof weigert sich. Seit 1,5 Jahren steht ein Fahrzeug mit Motorschaden, es soll  
         versteigert werden, aber Steuern werden noch immer gezahlt. Kosten 
Herr Seidel Was ist mit Haus 4 in der Lenne´ Schule? Wann ist es fertig? 
Herr Siebert fragt bei Herrn Große nach und gibt am 31.03.2025 in der GV eine Info! 
 
9  Petition und Beschwerden 
Herr Siebert Im Grund gibt es viele Beschwerden bezüglich Flattermüll, welcher über den  
        Bahndamm vom ehemaligen Carrenagelände weht  
Herr Seidel Was wird dagegen unternommen? AMAZON Parkplatz? Geldstrafen  
        Ordnungsamt 
Herr Siebert der FB führt mit dem NL Leiter ein Gespräch 
        Herr Wirsig wird bis Montag prüfen, ob Geldstrafen möglich sind. 
Herr Molks sieht es als erforderlich an, dass die Gebühren erhöht werden.Muss dazu die  
        GV etwas beschließen? 
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Herr Seidel fragt nach bezüglich Parksituation am Birkenplatz in Hönow? 
Herr Siebert das Ordnungsamt wird tätig 
Herr Wirsig zusätzliche Parkverbote sollen in Kürze veröffentlicht werden. 
 
10  Übersicht über Vergaben HA / GV 
Herr Seidel bemängelt, dass keine neue Übersicht eingestellt wurde, am 31.03.2025 sind  
        Vergaben auf der Tagesordnung der GV, aber nichts war im VBV. 
Herr Siebert verweist auf Probleme auf Grund der kurzfristigen Ladung. 
Herr Molks fragt nach der Abstimmung des Vorsitzenden mit dem BM, Einvernehmen. 
Dr. Galeski Die Drucksachen waren bereits am 17.03.in der GV auf der Tagesordnung,  
         ohne VBV 
 
11. Sachstand Freiwillige  Feuerwehrwehren Hoppegarten 
Herr Siebert das Abschlussgespräch fand statt, der schriftliche Bericht fehlt noch, soll bis  
       Ende März 2025 vorliegen, die Personalunterlagen werden zur Zeit zusammen ge 
       führt und im Rathaus abgelegt. Bescheide werden durch eine Mitarbeiterin erstellt. 
Herr Seidel Wie ist der Stand Fertigstellung Wache Hönow? 
Herr Siebert für Schulungszwecke werden die Räume bereits genutzt, aber da die Zufahrt   
       zur Neuenhagener Chaussee noch nicht fertig ist, kann der Umzug noch nicht erfol 
       gen. Eröffnung ist im Zeitraum vom 15.05. bis 25.05.2025 geplant. 
Herr Klahr Wird es an der Ausfahrt zur Neuenhagener Chaussee eine Ampel wie in Berlin  
        Geben? 
Herr Siebert nein die Feuerwehrfahrzeuge fahren im Einsatz mit Blaulicht, die Stelle ist  
        übersichtlich.   
Dr. Galeski weist darauf hin, dass eigentlich die Eröffnung für April 2025 geplant war. 
Herr Siebert an der Zufahrt gab es unvorhersehbare Probleme. 
Herr Seidel wie ist der Stand bezüglich der Ernennung des neuen Gemeindebrandmeis- 
        ters und der Ortswehrführer?  
Herr Siebert die Benehmensherstellung mit dem Landkreis ist bis auf bei 1 Kammeraden  
        erfolgt, es sind aber noch einige Schulungsmaßnahmen erforderlich. 
Herr Seidel es gab in letzter Zeit Änderungen des Gesetzgebers bei der Feuerwehr, wie ist  
       das in Hoppegarten berücksichtigt?   
Herr Siebert war persönlich zu einer diesbezüglichen Schulung. Es geht um die kritische  
        Infrastruktur.  
Herr Reinhardt sieht eine mögliche Kostenteilung bei Berufsfeuerwehrleuten in Berlin, die  
        bei uns bei der FFW sind. 
Herr Siebert lässt die Qualifizierungen der Kameraden bei der Berliner Berufsfeuerwehr für  
       das Land Brandenburg anerkennen. Die Kameraden werden nach dem ZMS System  
       über die Ausbildungsinhalte unterrichtet. Dabei wurden in der Vergangenheit Fehler   
       gemacht.  
 
12   Personalsituation in der Kernverwaltung 
Herr Seidel bemängelt die Personalsituation, viele unbesetzte Stellen, fehlende Neuein 
       Stellungen, Warum wurde die GV über die Kündigung der Fb Leiterin 3 nicht in `      
       formiert? Mitarbeiter werden ohne erforderliche Qualifikation eingestellt, nach Nase! 
Herr Siebert die Mitarbeiterin hat um Stillschweigen gebeten, dem ist er nachgekommen. 
       Der BM bittet darum, Personalangelegenheiten im nicht öffentlichen Teil zu             
       besprechen. Die Bestenauslese erfolgt durch den Personalbereich und dem                 
       entsprechenden Fachbereich.  
Dr. Galeski Fachbereichsleiter werden durch die GV bestätigt, daher gilt kein Stillschwei- 
       gen vor der GV, es gab aber auch Abweichungen beim Stellenplan, was das  
       Rechnungsprüfungsamt bemängelt hat. Im Jahr 2024 gab es keinen bestätigten  
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        Stellenplan. 
Herr Siebert erinnert sich daran, da dies die Grundlage für die Disziplinarverfügung gegen  
         ihn war. 
Frau Dähne stellt richtig, im Jahr 2023 gab es keinen bestätigten Stellenplan. Im Jahr  
        2024 gab es einen bestätigten Haushalt mit bestätigtem Stellenplan. Der HH 2024  
        hatte aber viele Sperrvermerke 
Herr Seidel dankte Frau Dähne für die Richtigstellung. 
Herr Molks Soll die Stelle Fb Leiter Fb4 neu besetzt werden? 
Herr Siebert  ja 
Herr Molks Wie soll der Fb 4 weiter geleitet werden, durch den BM? 
Herr Siebert Die Stellen für die Fachbereiche 3 und 4  werden regulär ausgeschrieben. 
 
13   Aktuelle Satzungen/Ordnungen/Bestimmungen 
Herr Seidel informiert, dass im RIS nichts hinterlegt ist.  
Herr Siebert informiert, dass die Gebührensatzung in Arbeit ist 
Herr Molks versteht das nicht, es können entspr. Beschluss keine Straßenreinigungsge 
        bühren erhoben werden, aber im Februar 2025 wurden diese eingezogen  
Herr Siebert verweist auf die Hinweise der Kommunalaufsicht. 
Herr Molks fragt nach der gültigen Straßenreinigungsgebührensatzung. 
Frau Dähne erläutert den Sachverhalt und die Verfahrensweise im Rathaus. 
        Erst wenn sie vom BVürgermeister schriftlich die Sollstellung mitgeteilt bekommt hat  
        sie die Freigabe zur Änderung der Bescheide. Da sie bis heute keine geänderte Soll- 
        stellung erhalten hat, durfte sie die Bescheide nicht ändern und muss die Gebühren  
        für die Straßenreinigung so einziehen. 
Herr Molks weist darauf hin, dass am 11.11.2024 die Änderung der  
        Straßenreinigungssatzung beschlossen wurde. Der Beschluss wurde vom Bürger- 
        meister nicht beanstandet. 
Herr Siebert lässt diese Feststellung so im Raum stehen. 
Herr Arndt stellt fest, dass keine geänderte Gebührensatzung eingestellt ist. Somit kann  
        am 31.03.2025 diesbezüglich nichts beraten werden. Es kann keine Gebühr ohne  
        Grundlage eingezogen werden. 
Frau Dähne Die Kasse kann nicht einfach Gebühren einziehen oder nicht. Sie haben  
        diesbezüglich extra beim Bürgermeister nachgefragt. 
Herr Arndt in Hoppegarten werden Gebühren ohne Grundlage eingezogen, so funktioniert  
        es in Deutschland nicht. Oder gibt es dafür eine rechtliche Grundlage? 
Herr Siebert nein, diese gibt es nicht. 
Herr Seidel die Grünflächensatzung fehlt auch, das Gericht hat festgestellt, dass so keine  
       Knöllchen für Parken auf Grünflächen verteilt werden dürfen. 
Herr Molks Hinweise der Kommunalaufsicht sind nicht rechtssicher, es ist nur eine  
        Meinung einer Mitarbeiterin 
 
14    Auswahl und Vorbereitung von Veranstaltungen 
Herr Seidel erläutert, dass keine Unterlagen eingestellt sind. 
Herr Wirsig erläutert die zukünftige Verfahrensweise: Durch das Ordnungsamt wird ein  
        Fragebogen für die Veranstaltung an den Veranstalter ausgegeben. Somit erfolgt dort  
       die Beurteilung über eine Checkliste. Wenn dann der Ortsbeirat oder der  
       Hauptausschuss dem zustimmt wird erst Liegenschaften eingebunden. 
 
15/16/17 Sachstand Kündigung Danpower – Fernwärmeversorgung Hönow 
Herr Siebert es gab mehrere Gespräche mit dem Auftragnehmer, dieser fühlt sich an die  
        Kündigung nicht gebunden. Kündigung mit Nebenbestimmungen für eine  
        Laufzeitänderung auf 2 Jahre wird von Dan Power nicht akzeptiert. 
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Herr Seidel die GV hat die Kündigung beschlossen, Nebenbestimmungen waren nicht Be- 
           standteil des Beschlusses. Was hat seit dem 13.05.2024 stattgefunden? 
Herr Siebert es gab mehrere Gespräche, er hat immer die GV darüber informiert 
Herr Seidel bittet um Vorlage der Protokolle dieser Gespräche am Montag, den  
        31.03.2025 zur GV. 
Herr Borm weist darauf hin, dass einige private Anschlussnehmer bis zu 60% erhöhte  
        Rechnungen von Danpower erhalten haben. Da die Gemeinde auch betroffen ist für  
        die Wärmeversorgung Schule, Hort Bibliothek und Kita´s. Wurde diese Erhöhung im  
        HH 2025 berücksichtigt? 
Herr Siebert die Rechnungen liegen noch nicht im Rathaus vor. 
Frau Fischer eine Erhöhung der Kosten wurde eingeplant, aber keine 60% 
Herr Reinhardt einen Bescheid gesehen. 
Herr Seidel Danpower schlägt auf die Kosten des Wärmeerzeugers viel drauf. 
Herr Borm Danpower hat das Monopol in Hönow, es muss doch Vorgaben geben 
Dr. Galeski Wie ist das mit Danpower im Vertrag geregelt? Gibt es ein  
        Sonderkündigungsrecht bei starken Preiserhöhungen? 
Herr Siebert diesbezüglich ist im Vertrag nichts vereinbart. 
Herr Ruppe als Zuschauer bittet um Rederecht! 
        
         Beschluss einstimmig gegeben 
Herr Ruppe fragt, wann und warum der Vertrag gekündigt wurde? Viele Einwohner von  
        Hönow sind stark davon betroffen. 
Herr Seidel erläutert, dass das Rohrleitungsnetz Danpower durch die Gemeinde abgekauft  
        werden, um den Abnehmern mehr Sicherheit zu geben. Dazu musste der Vertrag  
        zum 31.12.2024 gekündigt werden. Dann könnte die Gemeinde Hoppegarten selbst  
        entscheiden, ob wir weiter Fernwärme aus Berlin beziehen oder eine andere Wärme- 
        erzeugung wählen. 
 
13.3 Sonstiges 
 
       Nichts  
 
 
  
 
 
 
gez. Seidel                                        gez. Radach  
Ausschussvorsitzende/r                                      Protokollant/in 
VBV                              


